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Herren Kreisliga B Gr. 1

TTC Neunstadt III : SG Schrezheim II 
Samstag, 25.11.2023, 15:00 Uhr

Lingel beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Am 8. Spieltag der Herren Kreisliga B Gr. 1 traf der TTC Neunstadt III am Samstagnachmittag auf
die Gäste von der SG Schrezheim II. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:3
als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Zeller und Lingel,
die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Peter Lingel, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 3:1 gewannen Zeller / Lingel gegen Köpf / Ott und gaben dabei nur
einen Satz ab. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Nass / Schulze die
Begegnung mit 1:3 gegen Strobel / Schiele abgaben und eine Niederlage kassierten. Recht kurzen
Prozess machten Hoyer / Bühler beim 11:7, 11:7, 11:8 mit Kemper / Kurz. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Jürgen Nass beim 2:3
gegen Karl-Heinz Strobel. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet werden
konnte, verlor Nass dennoch im 5. Satz. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Steffen Zeller
gegen Wolfgang Köpf durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Anschließend ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Peter Lingel kam mit der
Spielweise von Joachim Ott am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete
mit einem 3:1-Erfolg. Probleme zu Beginn des Spiels musste Jochen Schulze zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Jochen Hoyer seine Gegnerin Maren Kurz beim eher
ungefährdeten 3:0-Triumph. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Marco Bühler anschließend
die Begegnung mit 1:3 gegen Boris Kemper abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Jürgen Nass gelang es, Wolfgang Köpf im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld
auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Zwischenzeitlich musste Steffen
Zeller zwar einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen Karl-Heinz Strobel aber trotzdem
sicher mit 11:8, 11:7, 5:11, 11:6 ein. Ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Peter Lingel
letztlich an der Hand, um Thomas Schiele zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Durch diese Niederlage liegt Schiele nun bei einer Bilanz von 3:12 seit Beginn der
Saison. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Neunstadt III am 02.12.2023 gegen den
Post-SV Aalen III erneut um Punkte. Die Mannschaft der SG Schrezheim II erreichte nach ihrem
letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 3:15. Für sie ist die
Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Neunstadt III

Doppel: Zeller / Lingel 1:0, Nass / Schulze 0:1, Hoyer / Bühler 1:0 
Einzel: J. Nass 1:1, S. Zeller 2:0, P. Lingel 2:0, J. Schulze 1:0, J. Hoyer 1:0, M. Bühler 0:1 

 SG Schrezheim II
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Doppel: Strobel / Schiele 1:0, Köpf / Ott 0:1, Kemper / Kurz 0:1 
Einzel: W. Köpf 0:2, K. Strobel 1:1, T. Schiele 0:2, J. Ott 0:1, B. Kemper 1:0, M. Kurz 0:1


